
Mind-Map erstellen 
Es gibt wichtige und unwichtige 
Infos. Am Anfang weißt du aber 
noch nicht, wohin dein Thema fürht. 
Wenn dein Gehirn anfängt die 
ersten Verknüpfungen zwischen 
den Infos zu sehen, ist es an der 
Zeit eine Mindmap zu erstellen. 
Dort kommen auch Wörter rein, die 
du noch nicht verstehst. 

Quellen speichern 
Bilder und Internetseiten, die 
nützlich sind oder später sein 
könnten, klickt man nicht einfach 
weg sondern speichert diese. 
Notiere sie auf Papier oder einem 
Textdokument auf dem PC. 

Suchbegriffe  
Starte auf Seiten wie Wikipedia. Dort 
erhältst du Infos und auch Ideen für 
genauere, neue Suchbegriffe. Gebe 
zwei bis vier Suchbegriffe ein. Mit 
einem Minuszeichen schließt du 
bestimmte Wörter aus, die du in den 
Treffern nicht haben willst. Mit einem 
„…“ kannst du exakte Wortfolgen 
suchen.

Planung 
Schreibe Recherche-Fragen auf 
einem Blatt Papier auf! So kommt 
man auf neue Suchbegriffe und 
verliert nicht den Faden, während 
man eine Weile im Internet störbert.

In der heutigen Zeit hast du die 
Möglichkeiten eher zu viel zu deinem 
Thema zu finden als zu wenig. Damit 
du bei so vielen Infos nicht sofort 
aufgibst, sondern weiter machst, 
bekommst du hier einige Tipps, die dir 
helfen können bei deiner Suche.  

Themenvorstellung 
Wie gehst du an ein 
Thema ran?

Geduld heißt nicht einfach 
warten. Geduld ist: Wie verhält 
man sich, während man wartet.

“
”

Ein Zitat zur Geduld, während man verzweifelt sucht und 
sucht….
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Mit Lehrer/in sprechen 
Scheue dich nicht mit dem Lehrer 
zu sprechen. Das zeigt nur, dass 
du neugierig bist. Wenn du gar 
nicht weiterkommst, dann fordere 
dir Hilfe ein! Das ist klüger als 
rumzusitzen.

Kujomath 
Zu einigen Themen findest du 
womöglich schon etwas auf 
kujomath.jimdo.com. Dort sind 
ausgewählte Videos und Dateien, 
die dein Verständnis fördern. 
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